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Auf ein Wort
Im Monat Februar befinden wir uns mitten in der „fünften Jahreszeit“, der 
Fastnachtszeit, die sich ja gerade auch in Heppenheim einer besonderen 
Beliebtheit erfreut. Nach zwei Jahren ohne Straßen- und Sitzungskarneval – 
allerdings mit ein paar digitalen Formaten, die tapfere Fassebutze aufgelegt 
haben – freuen sich viele, sich nun wieder maskiert beim närrischen Treiben 
mit anderen treffen zu können. Aber geht das? Ist das angemessen? Angesichts 
der vielen Probleme in unserer Welt, nicht zuletzt angesichts des Kriegs im 
Osten Europas? Solche oder ähnliche Fragen mögen uns durch den Kopf gehen.

Ich denke, der Humor ist nicht bloße Ablenkung von all dem. Sicher, das ist er 
auch ein wenig, und das darf er auch sein. Wir müssen auch mal abschalten 
können, ein wenig durchschnaufen. Es darf dann aber nicht zu einer 
kompletten Verdrängung der Probleme und Herausforderungen führen. 
Echter Humor will das auch nicht. Er will die Probleme nicht verdrängen, 
sondern letztlich Kraft geben, um ihnen zu begegnen. Echter Humor hat 
etwas Trotziges. In ihm steckt die Kraft des „Trotzdem“. Er setzt darauf, dass 
all das Widrige, das Dunkle, nur das Vorletzte ist und eben nicht das letzte 
Wort über uns hat. 

Das letzte Wort hat ein anderer, hat Gott, und es ist ein Wort des Lebens. 
Von daher ist der Humor letztlich die Rückseite einer gläubigen Hoffnung. Er 
trotzt aus dieser Verankerung heraus allem Dunklen und Leidvollen, das den 
Menschen in seine Gewalt bringen will, und begegnet ihm mit einer letzten 
Gelassenheit und Freiheit. Jedes frohe Lachen, jeder Moment ausgelassener 
Fröhlichkeit, hat schon etwas von diesem Osterlachen, mit dem wir dem Sieg 
des Lebens über den Tod Ausdruck verleihen. Wenn der Obermessdiener 
bei „Mainz bleibt Mainz“ sein bekanntes „Helauluja“ hinausposaunt, hat er 
genau diese Verwandtschaft von fastnachtlichem Helau und österlichem 
Halleluja erfasst.

Echter Humor will Kraft des „Trotzdem“ sein. Er will helfen, dass wir angesichts 
all dessen, was uns bedrängt, nicht in Resignation erstarren, sondern mutig 
das tun, was wir tun können. In diesem Sinne wünsche ich Ihnen, ob mit 
Fastnacht oder ohne, die Kraft des Humors, und grüße Sie mit einem leisen, 
aber trotzigen Helau.

Pfr. Thomas Meurer

Gottesdienstordnung – 28. Januar bis 5. März
Wir bitten Sie zu beachten, dass die Kirchen im Winter nicht beheizt werden 
dürfen. Bringen Sie sich deshalb eventuell eine wärmende Decke mit. 

4. SONNTAG IM JAHRESKREIS				  
Samstag, 28. Januar 2023
18:00	 St. Michael	 Eucharistiefeier� Lich
18:00	 St. Bartholomäus	 Eucharistiefeier � Meurer

Sonntag, 29. Januar 2023
09:30	 St. Wendelinus	 Wort-Gottes-Feier� Team
10:00	 St. Peter	 Eucharistiefeier� Meurer
10:00	 Kita St. Christophorus	 Kleinkindergottesdienst 	
10:30	 Erscheinung des Herrn	 Eucharistiefeier� Lich

Dienstag, 31. Januar 2023
09:00	 Erscheinung des Herrn	 Eucharistiefeier� Lich

Mittwoch, 1. Februar 2023
08:30	 St. Peter	 Eucharistiefeier� Ede
19:00	 Graben	 ökumenisches Friedensgebet	

Donnerstag, 2. Februar 2023 – Darstellung des Herrn
19:00	 St. Peter	 Eucharistiefeier mit Blasiussegen� Meurer

Freitag, 3. Februar 2023
18:00	 Erscheinung des Herrn	 Eucharistiefeier mit Blasiussegen� Ede
19:00	 St. Peter	 Eucharistiefeier mit Blasiussegen� Meurer

5. SONNTAG IM JAHRESKREIS				  
Samstag, 4. Februar 2023
18:00	 St. Michael	 Eucharistiefeier mit Blasiussegen� Meurer

Sonntag, 5. Februar 2023
10:00	 St. Peter	 Eucharistiefeier � Ede
10:00	 St. Bartholomäus	 Eucharistiefeier mit Blasiussegen� Lich
10:30	 Erscheinung des Herrn	 Eucharistiefeier mit Blasiussegen� Meurer
18:00	 St. Michael	 Rosenkranzandacht	



4 5

Dienstag, 7. Februar 2023
09:00	 Erscheinung des Herrn	 Eucharistiefeier� Ede

Mittwoch, 8. Februar 2023
08:30	 St. Peter	 Eucharistiefeier� Meurer
19:00	 Graben	 ökumenisches Friedensgebet	

Donnerstag, 9. Februar 2023
18:30	 Haus Emmaus	 Eucharistiefeier� Lich

Freitag, 10. Februar 2023
18:00	 Erscheinung des Herrn	 Eucharistiefeier� Lich
19:00	 St. Peter	 Eucharistiefeier� Meurer

6. SONNTAG IM JAHRESKREIS				  
Samstag, 11. Februar 2023
18:00	 St. Michael	 Eucharistiefeier� Lich
18:00	 St. Bartholomäus	 Eucharistiefeier� Meurer

Sonntag, 12. Februar 2023
09:30	 St. Wendelinus	 Wort-Gottes-Feier� Schoeneck
09:30	 Marienkapelle	 Eucharistiefeier, anschl. Kirchen-Café� Ede
10:00	 St. Peter	 Familiengottesdienst, anschl. Kirchen-Café

� Meurer
10:30	 Erscheinung des Herrn	 Eucharistiefeier, mitgestaltet vom Singkreis, 

anschl. Kirchen-Café� Lich

Dienstag, 14. Februar 2023
09:00	 Erscheinung des Herrn	 Eucharistiefeier� Ede
19:00	 Hl. Geist	 Ökumen. Segnungsgottesdienst für Verliebte 

und Paare� Setny/ Schoeneck

Mittwoch, 15. Februar 2023
08:30	 St. Peter	 Eucharistiefeier� Meurer
19:00	 Graben	 ökumenisches Friedensgebet	

Freitag, 17. Februar 2023
18:00	 Erscheinung des Herrn	 Eucharistiefeier� Lich
19:00	 St. Peter	 Eucharistiefeier� Meurer

7. SONNTAG IM JAHRESKREIS				  
Samstag, 18. Februar 2023
18:00	 St. Michael	 Eucharistiefeier� Ede
18:00	 St. Bartholomäus	 Eucharistiefeier� Meurer

Sonntag, 19. Februar 2023
09:30	 St. Wendelinus	 Eucharistiefeier für Familien� Lich
09:30	 Marienkapelle	 Wort-Gottes-Feier� Reischert
10:00	 St. Peter	 Eucharistiefeier� Meurer
10:30	 Erscheinung des Herrn	 Eucharistiefeier� Ede
18:00	 St. Michael	 Rosenkranzandacht	

Dienstag, 21. Februar 2023
09:00	 Erscheinung des Herrn	 Eucharistiefeier� Lich

ASCHERMITTWOCH				 
Mittwoch, 22. Februar 2023
17:00	 St. Peter	 Wort-Gottes-Feier für Kinder mit Auflegung der 

Asche� Reischert/Flath
18:30	 Erscheinung des Herrn	 Wort-Gottes-Feier mit Auflegung der Asche� Lich
19:00	 St. Peter	 Eucharistiefeier mit Auflegung der Asche� Meurer
19:00	 Graben	 ökumenisches Friedensgebet	

Donnerstag, 23. Februar 2023
18:30	 Haus Emmaus	 Eucharistiefeier� Meurer

Freitag, 24. Februar 2023 – Hl. Apostel Matthias
18:00	 Erscheinung des Herrn	 Eucharistiefeier� Lich
19:00	 St. Peter	 Eucharistiefeier� Meurer

1. FASTENSONNTAG				  
Samstag, 25. Februar 2023
18:00	 St. Michael	 Eucharistiefeier� Meurer
18:00	 St. Bartholomäus	 Eucharistiefeier � Ede
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Sonntag, 26. Februar 2023
09:30	 St. Wendelinus	 Wort-Gottes-Feier� Team
10:00	 St. Peter	 Eucharistiefeier� Ede
10:00	 Marienhaus	 Kinderwortgottesdienst	
10:30	 Erscheinung des Herrn	 Eucharistiefeier� Lich

Dienstag, 28. Februar 2023
09:00	 Erscheinung des Herrn	 Eucharistiefeier� Meurer

Mittwoch, 1. März 2023
08:30	 St. Peter	 Eucharistiefeier� Lich
19:00	 Graben	 ökumenisches Friedensgebet	

Freitag, 3. März 2023
18:00	 Erscheinung des Herrn	 Eucharistiefeier� Lich
18:00	 Hl. Geist	 Weltgebetstag	

2. FASTENSONNTAG				  
Samstag, 4. März 2023
18:00	 St. Michael	 Eucharistiefeier� Meurer

Sonntag, 5. März 2023
10:00	 St. Peter	 Eucharistiefeier� Herd 
10:00	 St. Bartholomäus	 Eucharistiefeier� Meurer
10:00	 Kita St. Christophorus	 (Klein-) Kindergottesdienst	
10:30	 Erscheinung des Herrn	 Eucharistiefeier� Lich
18:00	 St. Michael	 Rosenkranzandacht	

Rosenkranzgebet in St. Peter 
In St. Peter findet freitags vor der Eucharistiefeier ab 18:30 Uhr ein Rosen
kranzgebet statt. Am 1. Freitag im Monat besteht die Möglichkeit zur 
eucharistischen Anbetung.

Gottesdienste im Kloster 
werktags 7:15 Uhr • Sonn- und Feiertage 8:00 Uhr

Segnungsgottesdienst für Verliebte & Paare 
Valentinstag, 14. Februar – 19 Uhr, Heilig-Geist-Kirche

Rote Rosen und Herzen gehören 
inzwischen zum Valentinstag fest 
dazu, ähnlich wie der Tannenbaum 
an Weihnachten. Der Valentinstag ist 
heute vor allem den Verliebten vor-
behalten. Seinen Namen verdankt 
er dem italienischen Bischof und 
Märtyrer Valentin. Er soll als Pries-
ter, trotz eines Verbotes, Liebespaare 
christlich getraut haben und den 
Paaren Blumen aus seinem Garten 
geschenkt haben. Die Ehen, die von 
ihm geschlossen wurden, haben der 
Überlieferung nach unter einem gu-
ten Stern gestanden. 

Ökumenisch verbunden laden wir 
unter dem Thema „I got you babe –  
wen meine Seele liebt“ am Valentins-
tag um 19 Uhr in die ev. Heilig-Geist-
Kirche zu einem Segnungsgottes-
dienst für Verliebte und Paare ein. 

Wir wollen Gott für den Menschen an 
unserer Seite danken und gemein-
sam die Liebe feiern und Segen emp-
fangen.

Mit Chansons, Liedern und Songs, 
begleitet von Akkordeon und Gitar-
re, wird der Gottesdienst musika-
lisch gestaltet vom Duo Sonja Stein & 
Helmut Kadel.  

Glaube bewegt – Weltgebetstag am 3. März
Frauen aus ganz Heppenheim laden 
ein zum Weltgebetstag 2023. In die-
sem Jahr steht ein Land im Mittel-
punkt, das kein anerkannter Staat 
ist: Taiwan. „Taiwan wirkt klein und 
unbedeutend. Genau wie ich. Aber 
ich weiß, Gott liebt mich. Und Gott 
liebt Taiwan.“, weiß Daiken, eine Tai-
wanerin, der wir auf unserer Reise 
am 3. März um 18 Uhr in der Heilig-

Geist-Kirche/ B3 begegnen werden. 
Viel können wir von ihr und anderen 
Frauen aus diesem widerstandsfähi-
gen Land lernen. „Glaube bewegt“ 
lautet das diesjährige Motto des 
Weltgebetstags. 

Im Zentrum steht dabei ein Wort aus 
dem Epheserbrief: „Ich habe von 
Eurem Glauben gehört.“ (Eph 1,15). 
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Gemeinsam mit den Menschen in 
Taiwan wollen wir ein Gebet um die 
Welt schicken und dafür einstehen, 
was uns wertvoll ist: für Demokratie, 

Menschenrechte, Freiheit und vieles 
mehr – denn unser Glaube bewegt!

Jasmin Setny

Sternsingeraktion 2023
Könige in Berlin gesichtet und wir mittendrin

Ende Oktober starteten die Vorbe-
reitungen für die Sternsingeraktion 
2023. Beim Durchschauen des Ma-
terials entdeckten wir ein Preisaus-
schreiben mit der Teilnahme beim 
Empfang des Bundeskanzlers als 
Gewinnoption. Ohne große Erwar-
tungen machten wir mit…und umso 
größer die Überraschung wenige Wo-
chen später, als ich eine E-Mail des 
Kindermissionswerks „Die Sternsin-
ger“ erhielt. Wir hatten tatsächlich 
gewonnen! Die Freude war direkt bei 
allen groß. 

Nun mussten neben den üblichen 
Vorbereitungen für die Sternsin-
geraktion auch die Vorbereitungen 
für Berlin laufen – und das ganz im 
Geheimen, denn der Termin durfte 
noch nicht öffentlich bekannt ge-

geben werden. Das Kindermissions-
werk „Die Sternsinger“ bot zwei On-
line-Vorbereitungstreffen an. Beim 
zweiten Treffen waren auch die 
Sternsinger, die nach Berlin fahren 
dabei. So viele Sternsinger aus ganz 
Deutschland zu sehen, war recht be-
eindruckend. Doch wie wurden die 
Kinder ausgewählt? Dazu machte 
das Kindermissionswerk als Veran-
stalter genaue Vorgaben und riet ins-
besondere von einem Losverfahren 
in der Gemeinde ab. Unter anderem 
spielte das Alter und die Einverständ-
niserklärung der Eltern für Bild- und 
Tonaufnahmen eine wichtige Rolle. 

Als zweite Betreuungsperson fuhr 
mit Hanna Adler eine der langjähri-
gen, aber bereits volljährigen Stern-
singer-Mitwirkenden mit. Auch wenn 

sie nicht direkt mit ins Bundeskanz-
leramt durfte, war die Fahrt an sich 
und das Zusammenkommen bereits 
ein Erlebnis. Gemeinsam überlegten 
wir, welche Kinder für die Fahrt ge-
eignet sind. Diese Entscheidung ist 
uns nicht leichtgefallen. In gleicher 
Weise ist den Kindern auch schwer 
gefallen das Geheimnis von Anfang 
November an zu hüten. Erst Mitte 
Dezember durfte die große Neuigkeit 
verkündet werden. 

Ab diesem Zeitpunkt fühlte es sich 
manchmal an, als wären die Kinder 
ganz wichtige Personen – echte Kö-
nige eben. Auch ich als Begleitung 
habe dieses große Interesse wahrge-
nommen. 

Für die Zeit in Berlin haben wir den 
Instagram Kanal des Bistum Mainz 
übernommen. Dies war für uns alle 
eine zusätzliche und spannende He-
rausforderung, die wir gerne und gut 
meisterten. 

Am 4. Januar 2023 war es endlich 
soweit. Wir fuhren von Bensheim 
mit einem ICE nach Berlin. Dort an-
gekommen machten wir zuerst eine 
kleine Sightseeing-Tour, die aufgrund 
des regnerischen Wetters an diesem 
Tag etwas komprimierter wurde. An-
schließend ging es in die Jugend-

herberge Ostkreuz. Nach einem ge-
meinsamen Abendessen wurden 
die Lieder für den Empfang und der 
Ablauf des Empfangs geübt. Der Tag 
endete mit einem kleinen Impuls zum 
Thema „Können auch wir wie Sterne 
leuchten?“ Am nächsten Tag stieg die 
Nervosität von Stunde zu Stunde an. 
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Das Kindermissionswerk „Die Stern-
singer“ hat sich Mühe gegeben, die 
Zeit so kurzweilig wie möglich zu ge-
stalten. So konnte man am Vormit-
tag etwas basteln, Kindergebete aus 
er ganzen Welt kennenlernen, bei 
der Sternsinger-Tanz-Challenge zu 
„Belajar“ mitmachen oder persönli-
che Erfahrungen zur Entstehung des 
aktuellen Films zur Aktion lauschen. 
Kurze Zeit später wurden wir auch 
schon abgeholt. Vier Busse der Bun-
despolizei haben die Sternsinger und 
ihre Begleiter mit Blaulicht durch 
Berlin zum Kanzleramt gefahren. 

Nach der Sicherheitskontrolle und 
einem Mittagessen im Kanzleramt 
wurde es auch schon Zeit die Ge-
wänder anzuziehen und sich aufzu-
stellen. Dann ging alles sehr schnell. 
Zuerst schüttelten wir Olaf Scholz die 
Hand und stellten uns für das Foto 
auf. Danach stellten sich die Stern-
singer wie zuvor geprobt auf der 
Südtreppe auf. 

Bundeskanzler Olaf Scholz so nahe 
zu kommen war für alle Beteiligten 
ein besonderes Erlebnis. Beim ei-
gentlichen Empfang gab es eine kur-
ze Ansprache des Kanzlers, das Mot-
to der Aktion wurde vorgestellt und 

natürlich der Segen angeschrieben. 
Dann war der Empfang auch schon 
zu Ende und die Vertreter der Presse 
konnten die anwesenden Sternsin-
ger und Begleiter interviewen. Dann 
war es auch schon Zeit sich umzu-
ziehen und zum Hauptbahnhof zu 
gehen. 

Während wir beim Empfang im Kanz-
leramt waren, besuchte Hanna Adler 
mit den anderen zusätzlichen Be-
gleitpersonen die Kuppel des Bun-
destags. Am Ende konnten sie sogar 
den Empfang vom Zaun aus verfol-
gen. Nach dem Empfang haben wir 
uns an den Bussen der Bundespoli-
zei mit unserem Gepäck wieder ge-
troffen. 

Mit vielen wunderbaren Erfahrungen 
im Gepäck machten wir uns dann auf 
den Heimweg. Bereits im Zug nach 
Bensheim haben wir das erste Inter-
view nach dem Empfang gegeben. 

Viel Zeit um die Eindrücke zu ordnen 
blieb uns nicht. Kaum zurück in Hep-
penheim begann auch schon die Ak-
tion hier vor Ort. 

Für die Berlin-Fahrer:innen

Lena Reischert

Segen bringen, Segen sein!
Es ist schon etwas Besonders, dem 
Bundeskanzler den Segen zu brin-
gen und eine gute Möglichkeit sehr 
öffentlichkeitswirksam für die Aktion 
zu werben, zudem der Segen das 
Jahr über als sichtbares Zeichen im 
Bundeskanzleramt verbleibt. 

Aber auch den Heppenheimer:innen 
ist die Freude anzumerken, wenn 
sie einen Besuch der Sternsinger er-
halten, ebenso wie den Gruppen der 
Kinder, loszuziehen und gemeinsam 
„Gutes zu tun und zu sagen“. Sowohl 
in der Kernstadt als auch in allen 
Stadtteilen waren Königinnen und 
Könige unterwegs, klingelten, san-
gen und schrieben den Segen über 
den Haustüren an. Ein herzliches 
Dankeschön allen Mitwirkenden und 

all denen, die den Sternsinger-Grup-
pen einen freundlichen Empfang an 
ihrer Haustür bereitet haben.

„Kinder stärken, Kinder schützen“ – 
so das Motto der diesjährigen Aktion, 
bei der als Beispielland Projekte in 
Indonesien vorgestellt wurden. Zum 
Zeitpunkt des Redaktionsschlusses 
waren im Pastoralraum mehr als 
17.500,- € für Projekte des Kinder-
missionswerks zusammengekom-
men. Ein tolles Sammelergebnis: 
Danke!

Für die Sternsingeraktion im 
Pastoralraum
Susanne Schilling
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Neue Zeiten bei Gottesdiensten für Kinder
Eingeladen und herzlich willkommen 
sind Kinder mit ihren Familien grund-
sätzlich zu allen Gottesdiensten, es 
gibt aber auch spezielle Angebote in 
unserem Pastoralraum für diese Ziel-
gruppe. Viele Jahre schon finden Kin-
dergottesdienste parallel zum Sonn-
tagsgottesdienst im Marienhaus statt. 

Konzeptionell wird es da in diesem 
Frühjahr zu kleinen Änderungen kom-
men: Das Vorbereitungsteam, dem 
derzeit Monika Angenendt, Nicole 
Roth, Susanne Schilling und Rowena 
Steyer angehören, erwartet die Kin-
der künftig an jedem 4. Sonntag im 
Monat. Von 10.00 bis 11.00 Uhr wird 
Kindergottesdienst je nach Wetter-
lage im Marienhaus oder im Garten 
der Kita Marienhaus gefeiert. Der 
(Klein-)Kindergottesdienst wechselt 
auf den 1. Sonntag im Monat. Das Vor-
bereitungsteam (Ines Lemke, Jessica 
Moosmüller, Susanne Schilling und 
Melanie Sohns) lädt Kinder mit ihren 
Eltern oder Großeltern um 10.00 Uhr 
in die Kita St. Christophorus ein, um 

spielerisch biblische Erzählungen und 
Gebete verbunden meist mit einem 
kurzen Bastelangebot zu erleben. Be-
stimmte Ereignisse im Kirchenjahr 
wie Aschermittwoch (17.00 Uhr, St. 
Peter), Palmsonntag (Gottesdienste 
mit Beteiligung der Kitas), Karfrei-
tag (Kinderkreuzweg um 10.00 Uhr 
Kirchplatz St. Peter), Erntedank (Got-
tesdienste mit Beteiligung der Kitas) 
und Weihnachten (u.a. Krippenfeiern 
Kirchplatz St. Peter) werden auch 
2023 mit speziell auf Kinder abge-
stimmten Angeboten gefeiert.

Schon gesehen? Für die Kleinsten 
steht in St. Peter nun ein Maltisch be-
reit: Toll, wie viele Bilder schon auf-
gehängt wurden!

Haben Sie Fragen oder Rückmeldun-
gen? Die Mitarbeiterinnen der Pfarr-
büros (pfarrbuero@St. Peter-hep-
penheim.de bzw. Tel. 93090) helfen 
gerne weiter!

Für das Vorbereitungsteam
Susanne Schilling

Jubiläum in der Kita St. Franziskus
Wir feiern heut ein Fest und kommen 
hier zusammen … Wenn ein Kinder-
garten 50 Jahre wird, dann sind das

•	 Viele Situationen mit Kinder
lachen, manchmal auch Tränen;

•	 viele kleine & große Sternstunden;

•	 Begegnungen und Beziehungen;

•	 Sozialkompetenz: miteinander 
leben, Konflikte und Lösungen, 
Bildungsprozesse begleiten und 
initiieren;

•	 Früh- und Spätdienst;

•	 jeden Tag ein leckeres Essen;

•	 Veränderung und Beständigkeit;

•	 Fortschritt & Innovation; 

•	 Vergangenheit, Gegenwart und  
Zukunft;

•	 viele verschiedene Sprachen,  
wie z. B. deutsch, französisch,  
russisch, indisch, italienisch,  
türkisch, arabisch, englisch …

Es ist aber auch ein Tag zum Danken: 
Dank an die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter, die in den vergangenen 
50 Jahren dazu beigetragen haben, 
dass unser Kindergarten ein Ort ist, 
an dem sich Kinder und deren Eltern 
angenommen und wohlfühlen. 

Dank an den Träger und die Gemein-
de, die immer ein offenes Ohr für 
unsere Sorgen und Anliegen hatten. 

Dem Förderverein, der verschiedene 
Projekte finanziell möglich gemacht 
hat. Dank auch an all die Partner, wie 
Schule Stadtverwaltung und viele 
mehr, mit denen wir gut zusammen-
arbeiten.

Aber ein ganz besonderer Dank gilt 
unseren Kindern, die unser Haus mit 
Leben füllen!

Herzliche Einladung an Alle am  
4. März ab 14.30 Uhr mit einem 
Gottesdienst auf der Franziskus
wiese und anschließendem Beisam-
mensein in der Kita bei Kaffee und 
Kuchen das Jubiläum zu feiern!

Birgitte Manns
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Seniorennachmittag in St. Peter
Das Team des Seniorennachmittages 
in St. Peter lädt alle Interessierten zum 
nächsten Treffen ein: Am Mittwoch, 22. 
Februar um 15 Uhr im Marienhaus wird 
mit einer Andacht und der Austeilung 
des Aschenkreuzes der Beginn der 

Fastenzeit begangen. Bei Gesprächen 
in gemütlicher Runde ist Zeit für Aus-
tausch und Gemeinschaft. Kontakt-
person ist Else Adler, Telefon: 76795.

Claudia Flath 

Seniorenkreis von St. Michael, Hambach
Regelmäßig kommen die Senioren 
im Ortsteil Hambach zu ihren Tref-
fen zusammen. Das Programm des 
Seniorenkreises für das erste Halb-
jahr 2023:
•	 15. Februar, 15 Uhr  

Seniorenfastnacht
•	 8. März, 15 Uhr Reisebericht  

von Mechthild Ludwig
•	 29. März, 15 Uhr Einstimmung auf 

das kommende Osterfest mit  
Gemeindereferentin Claudia Flath

•	 12. April, 15 Uhr Vortrag über die 
Entstehung des Naturschutzgebiet 
Tongruben von Jürgen Schneider

•	 10. Mai, 15 Uhr Lichtbildervortrag 
„Hambach: früher und heute“ von 
Gerhard Neher

•	 24. Mai, 13 Uhr Abfahrt zum  
Tagesausflug nach Rheinhessen,  
Abschluss Maiandacht mit  
Pfr. Matthias Lich

•	 7. Juni, 15 Uhr Besuch des Vin-
zenzklosters und Führung durch 
Generaloberin Schwester Brigitta

•	 29. Juni, 14.30 Uhr Besuch des 
Seniorennachmittags auf dem 
Weinmarkt in der Heppenheimer 
Altstadt 

•	 12. Juli, 15 Uhr Grillfest auf dem 
Dorfplatz 

Alle Treffen finden, soweit nicht an-
ders angegeben, im „Alten Rathaus“ 
im Hambacher Tal 124 statt. Herzli-
che Einladung an alle Interessierten!

Erholung für Leib und Seele – Seniorenfreizeit
Vom 11. bis 16. Juni 2023 fahren wir 
nach Benediktbeuern ins schöne 
Bayernland. Im Kloster der Salesia-
ner Don Boscos werden wir wohnen 

und von dort aus einige Fahrten 
unternehmen. Näheres erfahren Sie 
unter 06252-75915 bei Heinz Wecht, 
Hambacher Tal 206

Verabschiedung in Oberlaudenbach
Im Weihnachtsgottesdienst in der 
Marienkapelle in Ober-Laudenbach 
wurden Frau Hilde Bangert (links) 
und Frau Ursula Bitsch (rechts) ver-
abschiedet und ihr jahrelanger 
Dienst als Küsterin und als Reini-
gungskraft gewürdigt. 

Worte des Dankes sprachen Pfarrer 
Thomas Meurer und PGR-Vorsitzen-
der Josef Arnold. Sie verlasen eine 
Dankurkunde des Bischofs und über-
reichten beiden Mitarbeiterinnen 
ein Geschenk als Zeichen der Wert-
schätzung ihres Dienstes. Den Dienst 
in der Marienkapelle hat vorüberge-
hend eine Gruppe von Gemeindemit-
gliedern übernommen. 

Auf Dauer sollen die Personalstun-
den aber wieder an Einzelpersonen 

oder ein kleines Team vergeben wer-
den. Interessierte können sich im 
Pfarramt von St. Peter melden.

Grüne Damen (und gerne auch Herren) 
suchen Verstärkung
Man erkennt sie schon von Weitem, 
wenn sie über die Stationsflure des 
Kreiskrankenhauses Bergstraße ge-
hen: In lindgrünen Kitteln besuchen 
die Grünen Damen Patienten und Pa-
tientinnen, hören zu, spenden Trost, 
leisten Gesellschaft. Gerade in einer 
Zeit, die von reglementierten Be-
suchszeiten und Besuchsverboten 
durch die Corona-Pandemie geprägt 

ist, scheint ihr freiwilliger Dienst 
wichtiger denn je zu sein!

„Das Krankenhauswesen ist momen-
tan geprägt von einem anhaltenden 
Fachkräftemangel, Covid-19 hat dies 
noch einmal verschärft. Unser Pfle-
gepersonal ist unglaublich engagiert, 
dennoch müssen sie Prioritäten set-
zen. Die Zeit für intensive Gespräche 
und Gesellschaft bleibt dabei leider 
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oft auf der Strecke, so erläutert der 
Pflegedirektor des Kreiskrankenhau-
ses, Rayk Oemus, die pflegerische 
Situation in Deutschland. Daher sind 
die Grünen Damen für uns wie auch 
für Patienten so wertvoll!“

Die Damen übernehmen auch klei-
ne Erledigungen im Haus, begleiten 
Kranke zu Untersuchungen oder zum 
Gottesdienst, lesen vor. Seit der Er-
öffnung des Krankenhausen vor 40 
Jahren sind die Damen in Grün aktiv, 
aber in den letzten Jahren hat sich 
ihre Zahl stark verringert. 

Zum einen weil viele der älteren 
Frauen gesundheitlich nicht mehr 
den Dienst wahrnehmen konnten, 
zum anderen, weil für manche die 
Belastung zu hoch war. Die Kranken-
haus-Seelsorge, Pfarrerin Steffi Beck-
mann und Pfarrer Johannes Stauder, 
stehen mit den Grünen Damen in 
engem Kontakt und Austausch und 

haben für deren Anliegen immer ein 
offenes Ohr.

Das Ehrenamt am Kreiskranken-
haus fußt auf einer praxisnahen Aus-
bildung, die die Grünen Damen bei 
ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit pro-
fessionell unterstützen soll. In einem 
Ausbildungskurs, der von April bis 
Oktober 2023 dauert, gibt Pfarrerin 
Steffi Beckmann den Ehrenamtli-
chen Kommunikationsstrategien an 
die Hand, bespricht die Begleitung 
von Menschen in besonderen Le-
benssituationen. Der Kurs soll opti-
mal auf das Ehrenamt vorbereiten 
und weitere Helfer, sehr gerne auch 
Männer, zum Mitmachen animieren. 

Alle Interessierte sind zu einem Info-
abend am Donnerstag, 2. März 2023 
um 17.30 Uhr ins Haus der Kirche, 
Ludwigstraße 13 in Heppenheim ein-
geladen! Gerne können Sie sich auch 
mit folgenden Ansprechpartner:in-
nen in Verbindung setzen: Pfarrerin 
Steffi Beckmann, Telefon 06252-
701368, Pfarrer Johannes Stauder, 
06252-701624 oder der Leiterin der 
Grünen Damen, Frau Ute Karger, 
06252-603141.

Johannes Stauder

Weil es mir guttut 
Meditationskurs in der Fasten- und Osterzeit

Dieser von Rüdiger Maschwitz kon-
zipierte Kurs macht kompetent und 
intensiv in fünf Treffen bis Ostern mit 
den Grundformen einer heilsamen 
und klassischen Meditationspraxis 
vertraut. Er lädt zu eigenen neuen Er-
fahrungen ein, die im Laufe des Kur-
ses reflektiert werden. 

Grundlage ist die christliche Tradi
tion, unterstützt von Körperarbeit 
und Atemtherapie. An jedem Abend 
gibt es dazu Übungen, Meditations-
zeiten, thematische Impulse und 
Austausch. Durch die Erfahrungen in 
den Übungseinheiten und zuhause 
kann jede:r schrittweise eine indivi-
duelle Meditationspraxis entwickeln. 

Nach Ostern kann darauf aufbauend 
in weiteren vier Treffen die kontem-
plative Gebetsform des Herzensge-
bets eingeübt werden. Die Kursteile 
können unabhängig voneinander 
besucht werden. 

Bitte bringen Sie zu den Abenden 
eine Matte, Decke, ein kleines Kissen, 
warme Socken mit.

Die Abende finden donnerstags von 
19.30 – 21.30 Uhr statt im Haus Dorn-
busch, Mozartstr. 29, Heppenheim, 
jeweils mit einer kleinen Pause.

1. Teil: Donnerstag 02.03. – 30.03.
•	 Do 02.03.:  

Spürbewusstsein: Mich spüren
•	 Do 09.03.:  

Dem Atem Raum geben
•	 Do 16.03.:  

Wahrnehmen ohne Urteilen
•	 Do 23.03.:  

Wachheit und achtsam sein
•	 Do 30.03.:  

Schweigen und Stille erfahren.

2. Teil: Donnerstag 20.04. – 11.05.
•	 Do 20.04.:  

Schweigen und Stille erfahren
•	 Do 27.04.:  

Einfach da sein - Präsenz
•	 Do 04.05.:  

Sein der/die ich bin und werde
•	 Do 11.05.:  

Lieben und Vertrauen – Endlich-
keit

Kosten: € 20.- pro Block,  
Anmeldung jeweils bis Montag  
vor Kursbeginn bei  
Silvia.Schoeneck@Bistum-Mainz.de 
oder telefonisch 06252/9309-0.

Silvia Schoeneck
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„Komm wieder zur Ruhe, meine Seele“ 
Einkehrnachmittag am Sa, 4. März 15:30 – 18:30 Uhr im Haus Dorn-
busch

Entlang des Psalmverses aus Psalm 
116 lädt dieser Nachmittag mit Im-
pulsen und Übungen, dazu ein, in die 
Stille und zu sich zu kommen. 

Meditation und kontemplatives Ge-
bet kann kennengelernt oder vertieft 
werden. Bitte bringen Sie sich dafür 

eine Decke mit und eine kleine Geld-
spende für die Kaffeepause. Aus or-
ganisatorischen Gründen bitten wir 
um Anmeldung bis Fr, 3.3. unter 
pfarrbuero@edh-heppenheim.de 
oder  
Silvia.Schoeneck@Bistum-Mainz.de

Kunstgeschichtliche „Betrachtungen“ 
Biblische Motive mit neuen Augen gesehen

Die Kunstgeschichte in unserem Kul-
turkreis besteht zu weiten Teilen in 
der Darstellung von biblischen Mo-
tiven. In vielfältiger Weise haben die 
Künstler die Aussagen der Schrift 
aufgegriffen und mit ihren Möglich-
keiten interpretiert. Die Vielfalt der 
Deutungen ergibt sich aus dem be-
sonderen Charakter der Schrift und 
der entsprechenden Lektüre: „Ent-
weder man nimmt die Bibel wörtlich 
oder man nimmt sie ernst“, so der 
jüdische Gelehrte Pinkas Lapide. 

Daraus resultiert ein immenser 
Reichtum an inspirierenden Kunst-
werken, die zu „betrachten“ für 
religiöse Menschen wie „religiös 
unmusikalische“ in gleicher Weise 
spannend sein dürfte. Geht es dabei 
doch um wesentliche Elemente un-
serer Kultur, die nicht verloren gehen 
sollten. 

Die neue Reihe der KEB (Katholi-
sche Erwachsenenbildung) Süd-
hessen „Kunstgeschichtliche Be-
trachtungen. Biblische Motive mit 
neuen Augen gesehen“ bietet dabei 
die Möglichkeit, jeden Monat über 
ein bestimmtes Kunstwerk in den 
Austausch zu treten. Ein Foto des 
Kunstwerks mit der dazugehörigen 
Bibelstelle wird den Teilnehmern im 
Voraus per E-Mail bereitgestellt. In 
der Regel am zweiten Sonntag des 

Monats gibt es dann jeweils von 17-
18 Uhr die Möglichkeit, sich in eine 
Zoom-Konferenz einzuwählen, um 
sich über das Werk zu informieren 
und anschließend in einen gemein-
samen Austausch zu treten. 

Die Themen der kommenden Sitzun-
gen sind 
•	 12.02. Ganz menschlich:  

Auf die Probe gestellt -  
James Tissot, Jesus in der Wüste 

•	 12.03. Gemeinsam zu Tisch -  
Sieger Köder, Das Mahl der Sünder 

Alle Infos bei der KEB Südhessen: 
www.bistummainz.de/kebsuedhessen
keb.suedhessen@bistum-mainz.de 
Tel. 06252 3353 

Jan Turinski
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Katholische Seelsorger in den Kliniken/Seniorenheimen
Kreiskrankenhaus: TEL: 06252 701624 • Pfarrer Johannes Stauder
Vitos-Klinik: Tel: 06252 16387 • Past.-Ref. Margareta Ohlemüller
Seniorenzentrum Haus Johannes: Gem.-Ref. Claudia Flath
Seniorenresidenz St. Katharina: Gem.-Ref. Claudia Flath

Katholische Kindergärten 
St. Peter
Kindertagesstätte St. Christophorus  
MAIL: kita-st.christophorus@stpeter-heppenheim.de 
Rebenstraße 4 • 64646 Heppenheim • TEL:  06252 72692
Kindertagesstätte Marienhaus 
MAIL: kiga.marienhaus@stpeter-heppenheim.de 
Laudenbacher Tor 2 • 64646 Heppenheim • TEL:  06252 2304
Erscheinung des Herrn 
Kinderkrippe St. Josef • MAIL: team.josef@edh-heppenheim.de 
Im Bachemark 16 • 64646 Heppenheim • TEL:  06252 71881 
Kindertagesstätte St. Franziskus • MAIL: franziskus@edh-heppenheim.de  
Dr.-Heinrich-Winter-Str. 9 • 64646 Heppenheim • TEL:  06252 72362 
St. Bartholomäus
Kindertagesstätte St. Bartholomäus • MAIL: kita@stbartholo-heppenheim.de 
Kirchstr. 10 a • 64646 Heppenheim/Kirschhausen • TEL:  06252 6645

Caritas
Caritas-Sozialstation Heppenheim/Bensheim/Lorsch
Darmstädter Str. 8 • 64646 Heppenheim • TEL: 06252 124230 • FAX: 06252 1242323 
MAIL: sst.heppenheim@caritas-bergstrasse.de • www.caritas-darmstadt.de
Caritaszentrum – verschiedene Beratungsangebote
Bensheimer Weg 16 • 64646 Heppenheim • TEL:  06252 990130  
MAIL: caritaszentrum-hp@caritas-bergstrasse.de • www.caritas-darmstadt.de 
Dienststellenleiter: Andreas Mager
Caritas-Suchthilfezentrum
Kalterer Str. 3 a • 64646 Heppenheim • Tel. 06252 700590  
MAIL: sucht@caritas-bergstrasse.de • www.caritas-darmstadt.de

IMPRESSUM • HERAUSGEBER: Pfarreienverbund Heppenheim • Auflage: 890 Exemplare 
DRUCK: Gemeindebriefdruckerei • GESTALTUNG: Sonja Stein (www.grafik-stein.de)

Adressen und Ansprechpartner
Priester-Notfall-Handy: Ein Priester ist in Notfällen (z. B. Sterbebegleitung) 
unter folgender Nummer erreichbar: 06251 9706822
Gemeinsame Homepage des Pastoralraums:  
www.katholische-kirche-heppenheim.de

Pastoralteam
Pfarrer: Thomas Meurer • Pfarrer: Matthias Lich • Kaplan: Valentine Ede  
Gemeindereferentinnen: Claudia Flath & Silvia Schoeneck   
Gemeindeassistentin: Lena Reischert

St. Peter Heppenheim
Kirchengasse 5 • 64646 Heppenheim • TEL: 06252 9309-0 • FAX: 06252 9309-27 
MAIL: pfarrbuero@stpeter-heppenheim.de
Pfarrsekretärinnen: Susanne Schilling und Angelika Vogt
Bürozeiten: Mo – Fr 9 – 12 Uhr • Mo 14 – 16 Uhr • Do 16:30 – 19 Uhr

Erscheinung des Herrn Heppenheim
Friedrich-Hebbel-Str. 10 A • 64646 Heppenheim  
TEL: 06252 71117 • FAX: 06252 75385 
MAIL: pfarrbuero@edh-heppenheim.de • Pfarrsekretärin: Birgit Kohl
Bürozeiten: Mo/Di/Fr 9:30 – 11:30 Uhr • Do 15:30 – 17:30 Uhr

St. Bartholomäus Kirschhausen mit St. Wendelinus Wald-Erlenbach
Kirchstr. 10 • 64646 Heppenheim • TEL: 06252 913330 
MAIL: st.bartholo@t-online.de • Pfarrsekretärin: Anette Körner
Bürozeiten: Di 14:30 – 17:30 Uhr • Mi 8 – 12 Uhr

St. Michael Hambach
Hambacher Tal 141 • 64646 Heppenheim • TEL: 06252 76111 
MAIL: sanktmichael.hambach@t-online.de • Pfarrsekretärin: Birgit Kohl
Bürozeiten: Mi 15 – 17:30 Uhr 

Kloster St. Vinzenz
Kalterer Str. 3 • 64646 Heppenheim • TEL: 06252 93050 • FAX: 06252 930518 
info@vinzentinerinnen-heppenheim.de • www.vinzentinerinnen-heppenheim.de
Generaloberin: Sr. Brigitta Buchler – Kongregation der Barmherzigen 
Schwestern vom hl. Vinzenz von Paul, Mutterhaus Heppenheim
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Sonntag, 12. Februar 2023 um 17:11 Uhr 
Freuen Sie sich auf unseren Kokolores 

 

Kartenverkauf: 
Samstag 14.1.2023 um 15 Uhr im Vorraum der Kirche 

15.1.2023 um 11.30 Uhr nach dem Gottesdienst 
Außerdem im Pfarrbüro in „Erscheinung des Herrn“ 

 

Eintritt 5 € 


